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Inventarium Nr. 1850 – Felix Wehinger (* 22.11.1732, + ~ 1792)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1:

Actum Dornbiern den 31. Jänner 1793.
Inventarium
Uber den rückgelassenen Vermögenstand, des verstorbenen Felix Wechhinger, Kreutzwirth im Oberdorf, und seiner annoch lebenden Ehegathin Franziska Willhelmin, welcher
anheüte in Gegenwarth mein Franz Xav. Zumtobel Stabhalter, und Hl. Martin Luger des Raths, wie auch Mr. Joh. Michael Mässer Schlosser als Beystand der Wittib, dann Mr.
Lorenz Wechhinger als gerichtlich aufgestelter Vogt der verhandenen zwey Kinder benantlich Thomas und Susanna die Wechhingerin, ein gerichtliches Inventarium und
Erbschaftsaustheillung vor genohmen wie folgt.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Activstand
Das verhandene Haus, Stadel, Garthen, Rebwachs, und bey liegenden Guth im Anschlag 1220 - -
Verte.

Seite 2:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Ubertrag 1220 - - -

1 Stück Guth im obern Weisacher 4 ¾ Viertel 92 Schritt á 50fl 249 - - -
2 Seyäcker im Heintzenber 100 - - -
1 Mad in Wyden halb 80 - - -

2 Gemeindsholztheil in der Pferri
1 detto in Kässermos so verkauft
1 detto in den Achen

Diese zusammen im Anschlag 130 - - -
An Einnam
Bey Hl. Johannes Huber Fabrikant, wegen erkauften Stücke Gut im Weisacher Kap. 584 4 ½ -

falt Zins M: 1793 - - - -
Ferners bey obigen Huber wegen Erbgut 65 - - -
Zins mit M: 1792 6 30 - -

2434 34 ½ -
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Seite 3:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Ubertrag 2434 34 ½ -

Bey Thomas Huber Oberdorf laut Anweissung wegen dem Mad im Fischbach Kap. 146 - - -
falt Zins M: 1793 - - - -
Joseph Herburger Seegen Achmühle Kapital 180 - - -

Zins mit M: 92 9 - - -
Mr. Johannes Feurstein Müller im Steinebach Kap. 100 - - -
Zins mit M: 92 5 - - -

Johann Georg Luger Jrgus Kap. 150 - - -
Zins mit M: 92 7 30 - -
Bey der Mutter Zusanna Herburgerin Kostgeld bis Dato 75 - - -

Mr. Anton Luger Rechnungsrest 1 38 - -
Joseph Wechhinger Seegen 2 45 - -
Jos. Anton Thurnher Oberdorf 2 37 - -

3114 4 ½ -

Seite 4:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Ubertrag 3114 4 ½ -

Bey Anton Huber seel. Wittib in der Kehlen Liebdingszins 14 41 - -
Ferners sollen die Erben obiger Wittwe nach Absterben derselben, laut Accord von ihrem Sohn Kaspar Huber, wegen verkauften Fahrniß,
und bezogenem Geld aus 211fl 41 ¼ xr hier von den 4ten Theil mit 52 55 ¼ -

Mr. Joseph Hefel Leibdingszins 1 42 - -
Joseph Welpe, Leibdingszins, sodan wegen dem Mad im Gesieg, zusammen 8 48 - -
Franz Joseph Ulmers Kinder 13 35 ½ -

Summa 3205 46 ¼ -
Dan die verhandene Fahrniß 407 30 - -

3613 16 ¼ -
Bey Martin Willhelm 14 12 - -

3627 28 ¼ -
Hiebey Ausgaab
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Seite 5:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Paßiv Stand.

Hl. Johann Mässer Gemds Rath, als gerichtlich aufgestelter Vogt Johannes Feurstein in Nändlen Kapital 39 - - -
Prorato Zins mit M: 92 - 16 - -
Hl. Ghtscaßier Martin Rhomberg Kapital, Zins und Steurn 39 39 ¼ -

Jungfr: Maria Anna Feursteinin Kapital 433 18 ½ -
Zins Resto mit M: 92 43 18 - -
Mr. Joseph Hefel Metzger im Oberdorf Kap. 311 41 ¾ -

Falt Zins M: 93 - - - -
Jüngl. Jacob Schmidinger Resto 5 7 - -
Mr. Johann Michael Mässer Laut Specificirten Conto 22 20 - -

Summa der Ausgaab 894 40 ½ -
Verte

Seite 6:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Die Ausgaabe pr 894fl 40 ½ x von dem Vermögenstand per 3205fl 46 ¼ xr abgezogen, mithin so zeiget sich annoch Rheines Vermögen 2311 5 ¾ -
Dan die verhandene Fahrniß 407 30 - -
Bey Martin Willhelm 14 12 - -

2732 47 ¾ -

Zuträge.

Im nahmen des Vater seel. Felix Wechhinger, wird laut Theillungsschein de Dato 4ten Novembr 1776. an zugebrachten Vermögen, über
Abzug der Ausgaab, und jener 42fl 49x so nach der Hand noch zu bezahlen gekommen, annoch an Rheinem Vermögen gefordert per –

398. 29 ¼

Dan wegen höchern Anschlag des Hauses, und mehrer Erlos der verk: Güttern zusammen 649. 13 ¼
thut 1047 42 ½ -
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Seite 7:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Ubertrag 1047 42 ½ -
Nahmen der Mutter Barbara Willhelmin, wird an zugelegten Vermögen gefordert.
Vermög Theillungsschein de Dato 22. Februar 1785. – 857. 51 ½

Dan Mehrer Erlos wegen verkauften Holztheillen und Güther – 160. 39 ¼
Dan an Erbguth von dessen Schwöster Barbara Willhelmin – 207. 58.
Zusammen 1226 28 ¾ -

Summe beedseitiger Zuträge 2274 11 ¼ -

Wan also die Zuträge von dem Hauptvermögen abgeschlagen wird, so zeiget sich an Vorschlag 458 36 ½ -

Betrift in die Hälfte per 229 18 ¼ -

Seite 8:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Theilzedel.
Der Barbara Franziska Willhelmin gebührt an Vermögen 1226 28 ¾ -
Dan der halbe Vorschlag 229 18 ¼ -

1455 47 - -

Wird ihro zu getheilt.

Das verhandene Haus, Stadel, Garthen, Rebwachs, und bey liegenden Guth alles halb 610 - - -
1 Seyacker im Heintzenber der gegen Embs 50 - - -
Den 4ten Theil am Mad in Wyden 40 - - -

Die Vier Gemeindsholztheil halb 65 - - -
An Einnam
Bey Hl. Johann Huber Fabrikant wegen erkauften Stücke Guth im Weisacher 584 4 ½

Falt Zins M: 93 - - - -
Desgleichen bey obigen Huber 65 - - -
Zins mit M: 92 6 30 - -

1420 34 ½ -
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Seite 9:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Ubertrag 1420 34 ½ -
Bey Thomas Huber im Oberdorf laut Anweissung wegen Mad im Fischbach Kap. 146 - - -

Falt Zins M: 1793 - - - -
Joseph Herburger Achmüle 180 - - -
Zins mit M: 92 9 - - -

Mr. Johannes Feurstein Müller 100 - - -
Zins mit M: 92 5 - - -
Johann Georg Luger Jrgus 150 - - -

Zins mit M: 92 7 30 - -
Bey der Mutter Zusanna Herburgerin Kostgeld bis Dato 75 - - -
Mr. Anton Luger Rechnungs Rest 1 38 - -

Joseph Wechhinger Seegen 2 45 - -
Jos. Anton Thurnheer Oberdorf 2 37 - -
Anton Hubers seel. Wittib Kehlen an Leibdingszins 14 41 - -

Ferners sollen die Erben obiger Wittwe, nach absterben derselben laut Accord von ihrem Sohn Kaspar Huber, wegen erkauften Fahrnisse
und bezogenen Geld aus 211fl 41 ¼ x hieraus den 4ten Theil mit 52 55 ¼ -
Mr. Joseph Hefel Leibdingszins 1 42 - -

2169 22 ¾ -
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Seite 10:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Ubertrag 2169 22 ¾ -
Bey Joseph Welpe an Leibdingszins, so dan wegen dem Mad im Gesieg 8 48 - -

Franz Jos. Ulmers Kinder 13 35 ½ -
Martin Willhelm Oberdorf 14 12 - -
Die verhandene halbe Fahrniß Laut Beschreibung 203 45 - -

2409 43 ¼ -
Hievon die Forderung mit 1455 47 - -

Bleibt Ausgaab 953 56 ¼ -

Wird zu bezahlen angewissen.
Hl. Johann Mässer Gemds Rath als Vogt Johannes Feurstein in Näntlen 39 - - -

Prorato Zins mit M: 92 - 16 - -
Hl. Ghtscaßier Rhomberg, Kapital Zins und Steurn 39 39 ¼ -
Jungfr: Maria Anna Feursteinin Kapital 433 18 ½ -

Zins Resto mit M: 92 43 18 - -
Mr. Joseph Hefel Metzger Oberdf. 311 41 ¾ -
Falt Zins M: 93 - - - -

867 13 ½ -
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Seite 15: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Ubertrag 867 13 ½ -

Jüngl. Jakob Schmidinger 5 7 - -
Mr. Joh. Michael Mässer L: Conto 22 20 - -
Denen Kinder Thomas, und Zusanna die Wechhingerin 59 15 ¾ -

953 56 ¼ -

Theilzedel.

Dem Mr. Lorenz Wechhinger als Vogt, vorbenanten zwey Kindern gebührt an Vaterlichen Erbgut samt halben Vorschlag 1277 0 ¾ -
Wird ihme Zu getheilt.
Das verhandene Haus, Stadel, Garthen, Rebwachs, samt bey liegenden Gut halb 610 - - -

1 Stück Guth im Wisacher 249 - - -
1 Seyackar im Heintzenbeer der gegen Bregenz 50 - - -
Den 4ten Theil am Mad im Wydach 40 - - -

Die verhandene 4. Gemdsholztheil halb 65 - - -
Dan die halbe Fahrniß 203 45 - -
Bey der Mutter Barbara Franziska Willhelmin Kap. 59 15 ¾ -

1277 0 ¾ -

NB: Hiebey kömt anzumerken, daß der Vogt Lorenz Wechhinger, nahmen denen Kinder, der Mutter Franziska Willhelmin und ihrem

angehenden Eheman die halbe Fahrniß per 233fl überlassen, welche zu seiner Zeit den Kindern zu vergüthen ist.
Johann Michael Mäser
Lorenz Wechinger

Fr. Xav. Zumtobel Stabhalter
Martin Luger des Raths

Johann Michael Mäser
Lorenz Wechinger
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Seite 16:

NB: Bey vorstehend verfaßten Inventari, ist annoch an Ausgaab zum Vorschein
gekommen als.
Dem Joseph Schwendinger am Köllenbüchel, als Erb dessen Bruder Marx
Schwendinger, so wirklich in der Fremde Capl: 71fl
Zins mit M: 92 10: 39
Franz Jos. Drexel im Hatlerdorf Capl 27: 55

109: 34x
Betrift in die Hälfte 54: 47x

Inventarium
Uber den Vermögenstand, des verstorbenen Felix Wechhinger Kreutzwirth im
Oberdorf, und seiner annoch lebenden Ehegathin Franziska Willhelmin, wie
Invermelth.
De Dato 31. Jänner 1793

Exped.
No. 1850.
Normaltax 1fl 12xr ist bezahlt, und im Taxbuch eingetragen

Seite 11: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet

Abrechnung für Felix Wechinger sel. Witib und Kinder, und denen Hueberischen Leibdings Erben, wegen verkauften und gemein sam gehabten Gütern, was Jedes Stuckh den
Erben betrofen, was Es den Kinder betrift.

Schlag Gelt
für Jedes
Stuckh

Schlag Gelt
was
den Kindern

Als Erstlich
was Jedes
Stuckh an Gelt
so gemein

was es denen
Kinder von Jeden
Stuckhe

fl xr fl xr Sohle des Felix Wechinger selig Wittib dennen Leibdings Erben für den Ackher im Hunzenber xr Gulden xr
28 - - Hefel sohle für das Äckherle im Hunzterber am Weg so den Leibdings Erben ¾ dar von 57 -

2 20 - 35 das andere den Kinderen 95 - 23 45

2 20 1 10 Der Ackher auf der underen Herte halb Jeden so Joseph Welphe 135 - 67 30
- 56 - 28 Das Äckherle in Rüet Mad Jedem halb so Joseph Welphe hat um 54 - 27 -
2 - 1 - Das Mad im Xieg so Jedem halb hat Joseph Welphe in habt 120 - 60 -

1 24 - - Das Mad in Achmeder so denen Leibding Erben ganzt hats so Ullerich Turnherr in habt 860 - - -
1 42 - - Das in Fischbach so auch obigen Erben allein hat Jakob Mäser 60 30 - -

10 24 5 12 Das undere Wiedach Jedem halb hats Martin Schmidinger um 344 6 ½ 172 3 ¼

6 20 1 35 Das obere Wiedach so die Kinder ¼ tel das andere denen Leibdings Erben Martin Schmidinger 265 55 ½ 66 28 ¾
Das Stuckh im underen Weisacher so laut Ackort denen Leibdings Erben, den Kinder gehört da von

10 25 - 39 206 ½ Schrit am Gelt so Ewigs darauf 2ßfl um welches Keüfer Hl. Johannes Hueber an gewisen an

2 Rorate in Oberdorf sohle annoch an 710 16 ¼ 47 17 ½
sohle noch 584 4 ½

2 56 1 28 Das Mad in Berns Rüte so Jedem halb hats Lorenzt Albrich um 240 - 120 -

41 15 12 7 2167 48 ¼ 584 4 ½
Wan der Kinder Erlos ab gezogen welches ist 584 4 ½

so verbleibt Leibding 1583 43 ¾
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Seite 12:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Uber Trag das Leibdings Erlos von Güter macht 1583 43 ¾ -
und von Hauß Laut Kauf 568fl 450fl laut Ackort 60fl Macht in allem 628 45 - -
dan sohle Mr. Joseph Hefel für den Dürckhen am Weg Ackher zu Hunzten Ber so Er Erkauft 22 15 - -

gebiert der Witib der ¼ dafon Macht 5fl 43 ¾ xr
dan sohl Er Hefel von 21 Virtel Bieren daß Vitel 25xr Macht 8 45 - -
dan sohl er für die Weid im Wiedach 2 - - -

dan wieder für die Weid im underen Weissacher sohle Er 3 36 - -
dan sohle die Witib füer die Helfte Dürckhen Im oberen Weissacher 2 30 - -
dan sohl sie 20 Vitel Bieren alwo Im oberen Weissacher 4 ¾ Vitel Nuer Iro Helfte bey dissem also 15 ¼ Vitel aus dem underen Weissacher

den Erben, alwo von 31 Vitel ½ Vitel aus dem gebiert ¾ Teil die Helfte so drieft der Vierte Teil 7 Vitel 14 Vieren Teille, also ¼ und 1/8tel
Teil Macht also hat also, 0 Vitel 13 Vierteille sowohl den Erben Mer bezahlen 4 Vitel 9 Vierenteille am Gelt 1 43 - -
dan sohl die Witib so auf dem underen Weissacher ein Ewige Schuld den Erben vergüten Kabital 20fl und wegen Schlag Gelt 12fl 7xr Macht

also 32fl 7xr dan sohlen Iro die Erben laut Ackort das ich Mäßer Innen den under Weissacher am oberen gelosen auf gab Per 16fl und
weiter wegen des obigen Hefels Dürkhen den 4ten Teihl 5fl 33 ¾ xr Macht also Per 21fl 33 ¾ xr wan die Frutt nun ab gezogen so verbleibt
sylen dieser Gant Noch heraus an 10 33 ¼ -

Suma 2262 51 - -
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Seite 13:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Ferners Sohle die Witwe wegen Grumphbieren und Dürckhen 17fl 30xr wegen Reben 50x Macht 18fl 20x betrift zuer Helfte 9 10 - -
Die vor stehende Suma ist an 2262 51 - -

so sohle ich Rechnungsgeber vergüten 2272 1 - -
dar gebgen hab ich Schlag Gelt Hl. Kösten und dennen Vogt die Eter bezahlt laut Konto 63 47 ¾ -
so verbleibe ich annoch gut zue Machen 2208 12 ¼ -

gib ich an Zahlungs stat bey Felix Wechinger Witib wegen Fahrniß 23fl 56 ¼ xr
wegen dem Hunzenber Ackher 57= --

wegen 6 ½ halben zwelftel am Haus 628= 45
Suma 709 41 ¼ -
Bey Joseph Hefel wegen Fahrniß 38fl 22x wegen Ackher in Hunzenber 95fl Macht also 133 22 - -

Bey Johannes Kaufman Kellen wegen bar gegebenen Gelt 38 - - -
Bey Joseph Welphe vom Herte Ackher 135fl
Vom Ackher im Rüt Mad 54

Vom Mad in Achmeder Xieg Meder 120
Macht also 309 - - -
Bey Martin Huebers sel. Kinder in Niederdorf 222 15 ½ -

Bey Mr. Martin Herburger Oberdorf 100 - - -
Bey Johanes Hueber Fabrickant Oberdorf 126 11 ¾ -
Bey Ulerich Thurnherr Stickhlers 86 - - -

Bey Mr. Jakob Mäser Oberdorf 60 30 - -
Bey Mr. Lorenzt Albrich Oberdorf 240 - - -
Bey Johan Michael Mäser Rechnungs Resto 183 12 ¾ -

2208 12 ¼ -
Geben oder verreit den 27ten Decebl. 1792:
Johan: Michael Mäser als Rechnungsgeber und Beystand Felix Wechingers Witib

Seite 14:

Gant Beschrieb und Abrechnung für Felix Wechinger Witibs Beystand und desen Kinder Vogt, gegen den Hueberischen Leibdings Erben und desen Vogte


